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(640^.2) Dmrniftenstette. «r . 1144
schalt w i ^ " »escrtigtcn t. l. Aezilkshauptmann.
d°ll m . ' ^ "." unbescholtener, im Kanzleifache
sprach^ der beiden Sandes-
V r D i . " 2 ? ° " "ud Schrift vollkommen mäch.
Gulden ' ! ' ^ "ut ^ " ' Taggclde von einem

"^" !"l1>cich aufgenommen.
C t c l l 7 ^ " " ^ ^ben ihre Eignung für obige
iü« chen?s"^'"/ '"chzl'wc.scn ünd die be-

u'^en Gesuche längstens bis
b i - „ ^ ^ F e b r u a r l. I .

? ; ^ überreichen.
°m ? ^ .^'l^hauptmannschaft Tfchernembl,

. .^^Vczir lohauptmann: W e i g l e i n m p.

^ '̂ Kundmachnnss. ^ " °
^" L a i k ^ ^ ^»»lommensteuerpftichtigen
i " A,«^, , ^""den mit Bezug auf die
von» , , !""e der „Laibacht rZcit l lna"
diesa.../.'^""""" b. I . veröffentlichte
Ner i i ^ ! . " ^ i»u«d,»lach««a vom 2. I ä« .
dl« ,̂ ""- ,'l ' " , nochmals aufaesordert,
»..»^^"^'^"«'"sl'a versasdten Vinlom»
"lNftcucrbclc„n<,,isse pro 1UU2 nun»

"ehr längsteuo bis
2 tt. F e b r u a r b. I .

"«her zu überreichen, luidrigenS sie sich
ln.«""aen der i;ij 32 und 33 des Oin«
hal?-«"^^'^"aesetzes selbst zuznschreiben
^"vrn werden.

«aibach, den 7. Februar 1882.

K. k. Stcuer-Localcommission.

lö"-3) K u n d m a c h u n g . Nr 227

«n^ l> " . 5^ ^ ^ . ^ ^ ! " ? l ! N ' ' Ä ^ . ^ ^ " " " 2 b« Netourbriefe vom zweiten Semester 1831 wurden die in dem nachstehenden Verzeichnisseangeführten Briefe wegen chrcs Wertmhaltrs von der Vertilgung ausgeschieden «,' v « «, „
^ >.< f Die brzugl.chcn Absender, welche diese «riefe zurückerhalten wünschen, werben hiemit eingeladen, b innen 3 M o n a t e n vom
Tage dieser Kundmachung an gerechnet chr Eigcnlhumsrecht. entweder im Wege des bezüglichen Ausgabspostamtes oder unmittelbar bei der
gefertigten k. l. Poftd.rcct.on »uter Berichtigung des allsällig auf den Sendungen aushaftenden Porlos geltend zu machen.

K. l. Posldircction Trieft am 30. Jänner 1882.

Her! <l« ^
^ ' Ausgabsort Name des Absenders Name beS Adressaten Bestimmungsort Emschluss «insckl̂ »

l fl. lr. lr. >

1 Laibach Ia lob hoplacher Josef Inger Vilel (Herzegowina) 1 Stück Note I — W
2 , Marietta Veliiani Slesan Ferlan Vörz 1 , , 1 — -
« „ Maria Prjtan Agnes Prjtan Vcll i Kamen I ^ „ u, Silber» 1 20 —

4 Gottschee ? Heinrich Tomih Trieft 1 » . „ 10 — —
5 Rudolfswert Franz Gostiscr Johann Srangar Laibach l Stück „ l — —
« ^ Neja Turk Mafimilian Turk Siss^ 1 ^ ^ 1 - —

! 7 „ ? ^arthol ilastrcnc? Stein 1 » « 1 -^ —
8 St. Peter in Krai,, Vencoict Pavlina Gustrl Stariha Laibach 2 „ „ 2 —. __
9 Laibach Vc. Lh. Dr. N, R. Eibcr Pest 1 ^ ., 1 — -

10 Treffen Iasob S. i l l i i Johann I a t l i t ? Laibach 1 « ., 1 - —
^ ^ . . !' . . ^ °^c Josef Solar Wien 3 . „ 3 — -
12 Stein m lklam Maria Zupanc Anton Zupanc Vrod 1 . „ 1 - -
! . c v „ ^ ^ ' ^ . . Iuham, Pchcl? Geoiff Matrclle Haushain bei Miesbach 1 Stempelmarle — 50 — ,
14 INyr Feiitnz Josef Nolih Johann Nolich Laibach 2 Stück Noten 2 - -
15 Bulendorf ? I<.g G„l»b ^ 1 1 _ »
16 Krainburg ? W ^ i a Lovretic Tschernembl 1 I » 1 - -
17 Nasscnsub ? Anna Ianezii Laibach 1 ^ ^ 1 - —
18 Domzalc Maria Groselj Johann Maurin Trisail 1 » . 1 - —
19 Ambulanz Nr. 9 ? U„„a gagorian Laibach :i . „ 8 — -
20 St . Veit bei Laibach Ursula M ine r Francesco Mliner Bozen l . „ 1 . .̂

(610. 2) Tl,eater>Verl,a<i»tun8. Nr. 7:l3
Zur Unlclilchmmia. der deutschen Vurstcl«

lunqrn im landschajtlichrn Theater zu Laibach
während dcl Saison vom Monate September
18«2 bis Palmsonntag 1883 wird hicmit der
Concurs aussscschricbcn.

Dcr Unielilclinicr hat ein den Ansplüchen
des ncbildetl'l, Publicums entsprechendes Schau»
und Lustspiel sulliic Posse und Operette beizu»
stellen, Auf jcuc Vcwnber, welche auch Opern»
Vorstellungen zu bietnl sich oerpflichtell, wird
vorzüsslich Rücksicht ssenonnnrn luerden.

Für die Thl-aterbibliolhel, Garderobe und,
insoweit daö vorhandene Scenarium nicht aus.
reichen sollte, auch für ncue Decorationen hat
der Unternehmer zu sorgen Hicsür wird drm»
selben nebst den Eintrittsgeldern eine mit dem
llandesaiieschllsse „ach Mahgabe der gebotenen
Leistungen zu vereinbarende Subvention zu»
gesichert. Sollte der Vrwcrbcr auch sluvenische
ViihnclivorstcllUligrli aufzuführen beabsichtigen,
so hat er dicsfalls mit dem slovcnischen drama«
tische» Vereine in Laibach eine vom Landes»
ausschussc zu geuehmiüendc Vereinbarung zu
treffen.

Bewerber um diese Unternehmung wollen
ihre vorschnflsmä'kia. ncsteinpelten Gesuche unter
Nachwelsung der bisherigen tteislunnen. des
Äesthcs der nöthigen Bibliothek und Garderobe
unter Anschluss einer Caution von 800 fl. in
Barem oder in auf der österreichische!! Börse
notierten Obligationen nach dem TageScourse

b is 5. M ä r z 1882
hieramls einbringen und in dem Offerte beson»
dcrs angeben, ob auf die Uebernahme sloven«,
scher Buhncilvorstcllungen rrslectiert wird.

Die näheren Bcdinaungrn sönnen beim
gefcr igten Landesausschusse eingesehen werden.

Lmbach am 1. Februar 1882.
^ra^ischer Ullndesausschuss.

(631-2) Lekrelftell-.. N ^ '

4 ^ f l . und dem Genusse emrS Naturalauar.
tieres ln dcfmitivcr Weise zu besehen.

Concurstcrmin
bis 5. M ä r z 1882.

l 1 8 g / ' ' ' ^ " ' " ^ch l l l r a th Loilsch. °m 7, Februar

^ Kundmachunst. Nr 1684
Usl^l. ^ " " ^^' sieil!rm.»lärnt..krain. Oberlanbesgcrichte in Gra» wird befann» n^«^» >«l« ».l-
^ t b u m / ^ ^,el.°n!egung der Grundbücher in den unt?n verzeichnZtmCatas" 7 g , ^ d A he
z°ll'humsKra.n beendet und die Entwürfe der bezüglicheu Grundbuchscil.la ?, a "rf . " t stnd.
N W V ' «"/ bchc» w,rd ,n Grmä,;hcit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25 Ä i 1871
d " b e ^ , "."' f." l . M ä r z 1 8 8 2 als der Tag der Eröffnung k r 7 e ^ n G ^ d b N
T°°c ^ " " " ' Catastralqemeinden nnt dcr all<,emei..cn Kundmachung sest«eseh d«ss vo 2 "
" t?an° , . , ^ " ^ ' F " l ) " ' nS ' . Pfand- und bücherliche Rechte aus die in den G r u n d b X r n e i "
l'eschrii,,. ^^enschastcn nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben,

"ranlt. auf andere übertragen oder aufgehoben werben können. ^ crworor .
"eten ( « ^ ^ " ' ^ ^'^ Nichtigstcllnng dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten be»eich-
^crfal,^., ^ ". c»>c,rschen werden können, das in dem obbezogenrn Gcscke voraeschricbcne

»> >''rl<5 ""l ' / lc' lst. und weiden demnach alle Personen: " u '",
Necl! ^ ° "> '"b " " ^ vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
halt,ill 5 " " "cnderung dcr in demselben enthaltenen, die Eigenthums» oder Besitlver-
Ab. !, """fsl'ndl'li Eintragungen in Anspruch nchmcn, gleichviel, ob die Aenderung durch
der « A ^ Uinschreibung. durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder

ouiammenstcUuna. von GrundbuchSlörpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches aus die in demselben
eingetragenen Liegcnschasten oder auf Theile derselben Pfand-, Dienstbarleits- oder andere
zur büchcrlichcn Eintragung geeignete Rechte erworben haben, sojcrue diese Rechte als zum
alten Lastenslande gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlegung des
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordcit, ihre dicssälligen Anmeldungen, nnd zwar jene, welche sich auf die Velastungsrechte
nnter I) beziehen, in dcr im 812 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum letzten
F e b r u a r 188A bei den betreffenden unten bezeichneten Gerichten einzubringeu, widrigrns das
Recht auf Gcltendmachung der anzumeldende» Ansplüche denjenigen dritten Personen gegenüber
verwirkt wäre, welche bücherliche Rechte auf Glundlnge der in dem neuen Grundbuch» ent>
haltrnen und nicht beslrittencn Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An dcr Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche ober aus einer gerichtlichen Er»
ledigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch ift
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien uuzuläfsig.

.^ Co tas t ra lgemeinde V ez i r ksge i i ch t iNathsbeschlus» vom

1 Dousko Egg 4. Jänner 1882, Z. 15,954.

2 Sablog Id r la 11. „ 1882, g . 16.107.

3 Zaplana Oberlaibach l l . , 1862. Z, 16.108.

4 Großpöllanb Rcisniz 16. . 1882. g 153.

b Obergurl Gittich 18. , 1882. 1,154.

6 Draga 2ack 18. .. 1882. g. 502.

7 Vrafenacker Laa» l g , ^ 1882, Z 626.

8 Gartschareuz Loltsch 2b. „ 1882. Z. 1040.

9 Petlouz Loitsch 25, ^ 1861, 1,1095.

! 10 Dole Idria 2!i, ^ 1882, Z H49.

«raz «m 1. Februnr I38l«.
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A n z e i g e b l a t t .
(627—2) Nr. 689.

Edict
zur Einberufung der Berlassenschafts-
gliinbiger der Maria Lentsche von

Laverca.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

werden diejenigen, welche als Gläu-
biger an die Verlassenschaft der am
17. Jänner 1882 mit Testament
verstorbenen Frau Maria Lentsche,
Realitätenbesitzerin von Laverca, eine
Forderung zu stellen haben, aufgefor«
dert, bei diesem Gerichte zur An-
meldung und Darthuung ihrer An-
sprüche am

2 7 . F e b r u a r 1 8 8 2 ,
um 10 Uhr vormittags, zu erscheinen
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich
zu überreichen.

Den in dem vorstehenden Edicte
einberufenen Gläubigern, welche sich
binnen der obigen zur Anmeldung
bestimmten Frist nicht gemeldet haben,
steht an die vorerwähnte Verlassen-
schaft, wenn sie durch die Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zu,
als insoferne ihnen ein Pfandrecht
gebürt.

Laibach, den 3 1 . Jänner 1882.

(4l9-1) Nr. 8109.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Ueber Ansuchen der l . l. Finanzpro«

curalur in Laibach (nom. des hohen t. l.
Aerars) wird die executive Versteigerung
der dem mindj. Josef Barle von Grad
gehörigen, gerichtlich auf 2960 f l . ge-
schätzten, im Grundbuche Veneficium car-
8arl8 Odristi 8ud Urb. 'Nr . ? vorkom-
menden Realität bewilliget und b/ezn
drei Feilbietungs Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. M ä r z ,
die zweite auf den

13. A p r i l
und die dritte auf den

13. M a i 1 8 8 2 ,
jedesm«! vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. k. Bezirksgericht Kram burg, am

L.Dezember 1881.

(553—1) Nr. 9078.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Iohunn Faj»
diga von Soderschiz die exec. Versteige-
rung der der Maria Marolt von Soder»
schiz gehörigen, gerichtlich auf 3735 fl.
geschätzten «ealitüt Urb . .Nr . 837 aä
Reifniz bewilligt und hiezu drei Fellbie»
lungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1. M ü r z ,
die »weite auf den

1. A p r i l
und die dritte auf den

1. M a i 1 8 8 2 .
jedesmal vormlltags von 11 bis 12 Uhr,
in der dlesgerichtlichen Amtslanzlei mil
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Ncitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Tchätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract tonnen in der oiesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Reifmz. am
30. Dezember 19dl .

(622—1) Nr. 11.378.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Die mit dem Bescheide vom 26sten
Dezember 1875, Z. 9349, angeordnete,
jedoch nicht ausgeschriebene Realfeilbielung
der dem Mart in Nemans von Bojans«
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1710 st.
geschätzten Hubrealität Rectf.«Nr. 117
ad Herrschaft Krupp unc, Exlr. 'Nr. 19
der Steuergemeinde Bojansdorf wegen
schuldigen 111 f l . s. A. wird mit frü»
herem Anhange auf den

3. M ä r z ,
1. A p r i l und
6. M a l 1 8 8 2

reassumiert. — Vadlum 10 Procent.
K. t. VezlrlSgerlcht Müt t l ing , am

18. November 1881.

(418—1) Nr. 3245.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen der Maria Voziö
von Hrasche Nr. 6 bei Flüonig wird die
executive Versteigerung der der Maria
Schun von Hrasche Hs.-Nr. 1 gehörigen,
gerichtlich auf 390 f l . geschützten, im
Grundbuche der Herrschaft Flöonig sub
Reclf.«Nr. 40 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-!
Tagsahungen, und zwar die erfte auf den

9. M ä r z ,
die zweite auf den

14. A p r i l
und die dritte auf den

19. M a l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlblanzlei angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht lkrainburg, am

7. Dezember 1881.

(420-^1) Nr. 80Ü8.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Johann Rozman
von Mitterseichting (durch Dr. Mencin»
ger) wird die executive Versteigerung der
dem Johann Iesche von Mitterfeichting
Hs. «Nr. 26 gehörigen, gerichtlich auf
140 fl. geschätzten, sub Urb.-Nr. 2242
ad Herrschaft Lack vorkommenden Rea»
lität bewilllget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar dle erste
auf den

6. M ä r z ,
die zweite auf den

12. A p r i l
und die dritte auf den

12. M a l 1 8 8 2 ,
jedeSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
tn der Gerichtslanzlei angeordnet worden.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Krainburg, um

9. Dezember 1881.

( 4 6 9 - 1 ) Nr. l 1.224.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Pfeifer
von Vopolje (durch Dr. Pirnal) die exec.
Versteigerung der der Katharina Erzar
von Vopolje ychürigen. gerichtlich auf
1380 fi. geschätzten Realität Urb..Nr. 472
acl Grundbuch Herrschaft Michelstetten
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r l l
und die dritte auf den

5. M a l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtblanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der

dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licilalioilscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird den unbekannt wo be-
fiüdltchm Tabulargläubigern Mart in Er«
zar und Valentin Erzar bekannt gegeben,
dass ihnen zur Wahrung ihrer Rechte
auf ihre G.fahr und Kosten Herr Dr.
Schmidinger, l . l. Notar in Stein, zum
Eurator kä actutu bestellt und diesem
die Realfeilbielunasbescheide zugestellt
wurden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 25stm
Dezember 1881.

(654—1) Nr. 160.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Radmaims.
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Barthelmä
Hasner von lkropv die exec. Versteigerung
der dem Ignaz Bertoncelj von Kropp
gehörigen, gerichtlich auf 230 ft. geschätz»
ten Realität gud Post-Nr. 30 aä Herr-
schaft Radmannsdorf bewilligt und hiezu

i drei Fellbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. M ü r z ,
die zweite auf den

13. A p r i l
und die dritte auf den

13. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange an>
geordnet worden, dass die Psaudrealilüt
bei der ersten und zweiten Fcilbktung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der drillen aber auch unter demselben hint«
augegeben werden wird.

Die LicitationSbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachlem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Hcitationscommlssiou zu erlegen hat, sowie
das Schützungspcotololl und der Grund»
buchsextract limueu in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgerichl Radmannsoorf,
am 13. Jänner 1882.

(423^3 ) 'Nr. 11,052.

Nelicitation.
Ueber Ansuchen des Georg Kump

von Mottling wird die Rellcitation der
im Grundbuche »ud Extract.Nr. 74 der
Steuergemeinde ^oquiz vorkommenden,
von Johann Kapelle non Mottling er-
standenen, auf 1564 fi. geschätzten Rea-
lität bewilliget und zu deren Vornahme
die einzige Ftilbiclungs-Tagsatzung auf den

25. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags von 3 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet, dass hiebet
obige Realität auch unter dem Schä»
tzungswerte au den Meistbietenden hint»
angegeben werden wird. — Vadium 10
Procent.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing, am
4. November 18tt1.

(215—3) Nr. 5623.

Bekanntmachung.
Dem Mathias Vukovac von Detschen

Hs.-Nr. 2, unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtlich dessen unbekannten Rechts«
Nachfolgern wurde über die Klage 6«
pra68. 29. Oktober 1881, Z. 5823. des
Jakob Bukovac von Detschen Nr. 5
wegen Eigenthumsanerkennung Herr
Peter Perse von Tschernembl als Cu-
rator »ä actum bestellt und diesem der
Klagsbescheid, womit zum ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsatzung
auf den

29. März 1862 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
30. Oktober 1881.

(5574-3) Nr. 7548.

Uebertragung ^
dritter exec. Feilbietung. '

Die auf den 12. November l. I . °"'
geordnete dritte cxec. Feilbietung der dem
Ignaz Kandui gehörigen, gerichtlich auf
3765 fl. bewerteten Realität zu Sittichs-
dorf wird auf den

3 1 . M ü r z 1 8 8 2 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr. h>e"
gerichts mit dem vorigen Anhange übel-
tragen.

K. k. Bezirksgericht «rainburg, «"'
10. November 1881.

( 5 7 3 - 2 ) Nr. NW«

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gullseld
wird bclanllt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Marti"
Sislo von Zalole die executive Versteige-
rung der dem Anton Procener von Straja
gehörigen, gerichtlich auf 150 fl. gesaM
ten Rralilil l Bcrg.Nr. 570 aä Herrschaft
Gurlselo bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs'Tagsatzungen, und zwar die «stt
auf den

4. M ä r z ,
die zweite auf den

1. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 3 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bel
der ersten und zweiten Feilbietun« nur M«
oder über dem Schützungswert, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird. .

Die Vicitalionsbedingnisse, lvornacy
insbesondere jeder «icilailt vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Kicitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und dec
Grundbuchöerlract können in der die«'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ourlfeld, «»"
27. Jänner 1882.

(6l7—1) Nr. 121S.

Erinnerung
an Jakob Kers t luc von Selo bei I ^

gorjc, unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. t. Bezirksgerichte j M t '

ling wird dem Iatsb Kerstiuc von Sel"
bei Iugorje, unbekannten Aufenthaltes,
hiemlt erinnert:

ES habe wider denselben bei diestl"
Gerichte Anton Tejal von Velo bel 3«'
gorje Nr. 8 die «läge äs pras». 3iste"
Jänner 1881. Z. 12l8, wegen 5 9 ^
c. u. c eingebracht, worüber die T«s"
satzuug zur mündlichen Verhandlung lw
BügateUoerfahren auf den

1. M i i r z 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, bei diesem Verich"
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Gel l"
ten diesem Gerichte unbekannt uno d<
selbe vielleicht aus den l. t. Erblaß'
abwesend ist, so hat man zu seiner «tt
tretung und auf seine Gefahr und Ko!»
den Jakob Snedlc von Uacken alS 2 » "
tor all acwin bestellt. ^,

Der Geklagte wird hievon zu dem « " ^
verständiget, damit derselbe alle"?«"
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder I ^
einen andern Sachwalter bestellen und dieî
Gerichte namhaft machen, überhaupt »^
ordnungsmäßigen Wege einschreiten "
die zu seiner Vertheidigung erforderll^
Schritte einleiten könne, widrigcns 0 '
Rechtssache mit den» aufgestellten ^ " ^ ^ ,
nach den Bestimmungen der ^ " ^ z e -
ordnung verhandelt werden und d "
klagte, welchem es übrigens l " ' ' ^
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten ^
ralor an die Hand zu geben, sich ^ n
einer Verabsäumung entstehenden u " "
selbst beizumessen haben wird. . ^

K. l, Äczirlsgeiicht Mütt l ing,
1. Februar 18vüi.



. Laibacher Zeitung N«. 35 ^ 1 3 13. Februar 1882.

(377-3) Nr. 7202.

Neassumierung
Mcutiver Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird

h'tmii dclannt gegeben:
Eö sei über Ansuchen des Herrn

Ma»z Patsche von Mtenmarlt die Reas-
in.nierung der mit dem Bescheide vom
^ August 1880. Z. 3957, auf den 9ten
^.mber 1880, uuf den 8. Jänner und
^ Februar 1881 angeordnet gewesenen,
!ol)!i, «der sistiertcn rxcc. Feilbielungen
bcr dem Iutob Kordis von Pölland ge.
^igen Realität Urb.'Nr. 249 »ä Herr-
!ch»ft Schnecberg bewilliget und zu deren
"ornahme die Tagsohungen auf den

1. M ä r z ,
1. A p r i l und
1. M a i 1 8 8 2 ,

vocmittags 9 Uhr. hiergenchts mit dem
Nuh?rn Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am Iblen
Member 1881.
lb54^) )1ir. 3901.

Executive
Vom t. t. Bezirksgerichte Reifniz wird

""llmtt gemacht:
. . . ^ s jei über Ansuchen des Georg
"r>el von Brückl Nr, 33 die executive
"Weigerung der den, Jukob Pakij uon
«>uckl gehörigen, gerichtlich auf 40U fi.
u^hutzten Renlilin Grundbuchs Einlage«
^ - ^ 5 lld (5',nastrllla<meindc Vrückl be«
lUllngl und hiezu drei Feilbiclung^Tag.
!^»ngen, und zwar die erste auf den
., 20. F e b r u a r ,
d'l !weilt anf den
., , ,. 20. M ä r z
"'^ d'e dritte auf den
: , . , 19. A p r i l 1 8 8 2 .
^ w a l vormilluas von 11 bis ,2 Uhr.
^m A ^'^"erichllichen Amislanzlei mit
die V» ' ^ angeordnet worden, dass
tz^bi"'drralilal bcl der ersten und zweilen
^"nasw"^ "'"- " ' " ° b " über dein Schä-
^mirlb ^ ' .^' ^^ dritten abcr auch unter

nv^ l̂ntangegrben werden wird.
iliöb s ^ ^icilalioilsbediugnisse, worilach
^ "kl'mdcre j^drr ^icitant vor gemachtem
""vole ein lOproc. Vadium zu Handen
kr bicitalionoconlllujsion z„ erlcgcn l)at,

l̂ lvie dat.' Echätzungsprolololl und der
^»ndbuchSeftract tonnen in der dies'
^llchtlichen Registratur eingesehen werden.
^ K. t. Bezirksgericht Neifniz, am 23sten
Dezember 1881.

(4l)9-3) Nr. 11,350.

Erinuernng
nn Andreas V i d i c , resp. dessen unbe-

lanute Erben und Rechtsnachfolger.
"o i l dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wlrd den, Andreas Vidic, resp. dessen
unbekannten Erben und Rechtsnach ul-
ueru. hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
suchte Franz Kosir. Grundbesitzer in
^schsche H8.-Nr. 18. unterm 2 l De-
Wnber i 881 .Z .1 , ^ÜU. die Klage M o .
Un!, « " ^ ^"' Verjährung und Lö-
M'igsgchaltuilg p^o. 52 si. 30 kr.

^ ^ - 2 1 M Stadt Stein, Hieramts
^ ' ^ c h t worüber zum mündlichen
Verfahren die Tagsatznng auf den

29. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 allg. G. O. augeord-
"et wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
ejem Gerichte unbekannt und diesel»

° ? l"M'icht aus den t. k. Erblanden
^Niesend stud, so hat man zu ihrer Ver-
^ lung und auf deren Gefahr und Kosten
" " H^rrn Johann Kai i i , Notarialscan-
bch n" ' " ^ ^ ' " ' " ^ 6 " " ^ 2ä HCwm

V, ,^ ' ^ Geklagten werden hicvon zu dem
^ verständiget, damit sie allenfalls zur

n?n" 6 " t selbst erscheinen oder sich
di'c" °"bern Sachwalter bestellen und
hau ' .^"lchte namhaft machen, ilber-
schrei^,!'" ^dnungsmähigen Wege ein«
e r f ^ " " "d die zu ihrer Vertheidigung
wid ^ l ' chen Schritte einleite,, können,
z«s. ^ » s dlcse Rechtssache mit dem ans.

'""ten Kurator nach den Bestimmungen!

der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 26sten
Dezember 1881.

( 5 7 6 - 1 ) Nr . 805.

Erinnerung
an Anna Robek. unbetannttn Nufent-

Haltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Ourl«

feld wird der Anna Nobel, unbekannten
Aufenthaltes, hiemil erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Mathias Iakl i i von Iaröek die
Klage pcto. Ersitzung der Realität Berg.
Nr. 163 »ä Oberradelsteln eingebracht,
und wird zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung dieser Streitsache die Tag.
satzung auf den

10. M ä r z 1 8 8 2 .
vormittags 8 Uhr, hiergerichlS angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Josef Telak von Butschfa als Eurator
»cl actum bestellt.

Die Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einm
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und!
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Ocrichlsord'
nung verhandelt werden und die Geklagte,
welcher cS übrigens freisteht, ihre RechtS.
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus eine'
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumcsscn haben wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
22. Jänner 1882.
"(50()__I) Nc.ii,^?.

l5rilmerung
a» Lulas K o s l s a , unbc,u"Nten ^ u ^
enthalte«, resp. drssm unbrlamnc lirlicn

und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein!

wird dem Uulaö ttos.sa, unbelamuen
Aufenthaltes, resp. dessen unbekannten
Erbcn und Rechtsnachfolgern hienul erin-
nert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte F^anz Kuilr, Grundtnsitzcr in
Koschische Nr. 18. unlerm 21. Dezember
ld81, Z. 11,347. die ttlagc pcw. An-
rrlennung der Eigenlhumserschung und
Gestaltung der Eigcnthumöcinoerleibung
bei der Realität Mappe Nr. 26 ' / , . Stift-
Nr. 21 , Hs.-Nr. 69 »ä Stadt Stein,
hicramlS cmgebracht, worüber zum münd»
lichen Verfahren die Tagsatzung auf den

29. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichls mit dem
Anhange dcs § 2U «llg. G. O, angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gcllaglrn
diesem Gerichte unlielannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erlilandcn abwesend
smo, so hat man zu ihler Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten oen Hcrrn
Johann Kaöiö, Notariatöcandidaten in
Stein, als Curator zä kcwm bestellt.

Die Geklagten weiden Izuvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zvit selbst erschcinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, üuerhanpl
im ordnungsmaßiaen Wege einschreiten!
und die zu ihler Vertheidigung erfordrr-
lichen Schritte einleilm lünnen, widrigmS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten C„.
ralor nach den Bchimmunaen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Gc-
llaglrn, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rcchlsbehclfe auch dem benannten Cura<
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsüumung entstehenden Folgen
selbst belzumesscn haben werden.

K. t. Bezlrlsgfrlcht Stein, am 26stm
Dezember 1381.

(474-3) Nr. 35.

Bekanntmachung.
Von dem l. t. Vezirlsgecichle Feistriz

wird dem Matthäus Fatur Nr. 18 und
Gregor Frank Nr. 20 in Bitinje, resp.
deren unbekannten Rechtsnachfolgern, be
lannt gegeben:

Es habe Herr Anton Domladis von
Feistriz wider dieselben und wider I o .
hann Mersnil Nr. 15, Josef Frank
Nr. 16. Anton Kastelic Nr. 11, Seba-
stian Nemc Nr. 2 1 , Johann Valeniiö
Nr. 14, Anton Sterle Nr. 22 und Josef
Frank Nr. 19 in Bilinje 5ub praos.
7. Jänner 1882, Z. 95, die Rechnung
ddlo. Fcistriz am 6. Jänner 1882 M o .
897 fi. 48 ' / , kr. gelegt, und es sei darüber
behujs Bestimmung der Frist zur Gr-
nehmhallung oder Bemänglung der Rech»
nung die Tagsatzuna auf den

11 . M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord»
net und den Matthäus Fatur und Gregor
strant zur Wahrung deren Rechte Mar>
tin Fatur von Bitmje Nr. 18 zum 2u»
ralor ad acwm bestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, an» 12ten
Jänner 1882.

( 4 7 7 - 3 ) Nr. 630

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Ee sei über Ansuchen des Franz Jam-
nil von Piauzbüchel, Bezirk ^aibach. die
executive VMlelaerung der dem Antun
Rupar von Rob Nr. 3 gehörigen, gericht-
lich auf 1990 fl. geschützten, im Grund-
buche der Calastralgemeinde Seio «ud
Einlage'Nr. 65 vorkommenden Realität
bewilliget und hiczu drei Fe,lbielungs«Tag'
satzungen, und zwar die erste aus den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

1. A p r i l
und die dritte auf den

I . M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amlsacbäudc mit dem UnHange anae»
ordnet worden, dass die Pfandrsalilal bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
uder iU'er dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Kicilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der kicltalionscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchscrlracl können in der dies«
gerichtlichen Registratur ringesehen werden.

K. l. Bczirlsaericht G.oßlaschiz. am
21. Jänner 1382.

(533^3) Nr. 164

Executive
Nealitatenversteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Littal wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Jakob

Cglar von Melnaj die ef̂ c. Versteige-
rung der deni Johann Slibernil von
Tlij^rn» gehörigen, gerichtlich auf 1070 fl.
geschätzten Realität Einl.-^lr. 120 der
Steucrgemeindc Volavlje bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf dcn

2 4. M ä r z
und die drille auf den

2 4. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Viltai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilvieluna nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan'
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbeoingnisse, wornach
! insbesondere jeder Kicilani vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Vicilalionscommijsion zu erlegen hat,
sowie das Schlltzunasprotololl und der
Grnndbuchsextract können in der dies-
aerichtlichen Registratur einaesehen werden.

K. t. Bezirksgericht ttiltai, am 9ten
Iiinner 1862.

(536-3) Nr. 569.

Dritte exec. Feilbietung.
A m 20. F e b r u a r I 8S2 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
genchls wird gemäß diesaerichllichm Be-
scheides und Edicles vom 21 Oltober
1881. Z. 9276, die drille exec. Realfeil,
bietung )er dem Johann ^uluö von K<sche
Nr. 4 gchbrigm Realität Pfalz ^lllbach
Urb..Nr. 180, Ttnl-.Nr. 1 der Steuer-
gemeinde Rowische. gerichtlich auf 810 st.
grschühl, stllllfinden.

K. l. Bezirksgericht Litlai, am 19ten
Jänner 1882.

(534—3) Nr. 756.

Dritte exec. Feilbietung.
Am 24 F e b r u a r 1 8 8 2 .

vormittags von 11 bis 12 Uhr, wird
im AmlsgebÜude zu ^ll lai gemäß dies-
genchllichcn Bescheides und Eoicles vom
21. Oltober 1881, Z. 9277, die dr,tle
lfecutioe Realfeilbielung der dem Johann
Kolar von Koschza Nr. 11 neyliligen
Realität, gerichtlich auf 1330 ft. g'schüyl,
kä Slcucrgemeinde Koschza Elnl.-Nr. 10,
stattfinden.

«. l. Bezirksgericht Littal, am 24stm
Jänner 1882.

(522—3) Nr. 7.

Erinnerung
an Mathias K lemeuc von Gariureoc,
Thonias «vlof von Laze, Maria Ko»
zut) von Planina, Siiüvn S l er l ö von
Wippach, uubelannlrn Aufenlhlllles, resp.

derr» unbelannle Rechlenachfolger.
Von dein l. l. Beznlsgerichle «oilsch

wird deul Mathias itlemenc von Gar»
iarcuc, Tholnas ^tof von Laze, Maria
itozuh voil P.anillll, Slmon Slerl> von
W.ppach, unbetanntlN Äujenlhalles, resp.
deren unbrlannlen Rechtsnachfolgen!, h»e-
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Puntar von Ialobowiz
die «läge auf Verjährt- und Hlloschen-
erllaruna der für dieselben auf oer Rea-
lität liub Reclf.»Nr. 144 ^ci Haasberg
haftenden Forderungen einatbracht, no-
rübcr zur ordentlichen mündlichen Verhand»
lung die Tagjahung auf den

17. M ä r z 1 8 3 2 ,
vormittags um 9 Uhr, hieraerichts mit
dem Anhange des 8 29 a. G. O. angeord'
net wulbe.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
villlcichl aus den l. t. Ervl mden avwejrnd
sind, so hat man zu deien Verllelung und
auf ihre Gcfahr und Kosten den Herrn
äarl Puppls von Kirchdorf als Üara»
tor aä ucwiu bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 9ten
Jänner 1882.

(523—3) Nr. 6.

Erinnerung
an Slmon I n t i h a r von Oblak, un>
bekannten Aufenthaltes, rcsp. dessen un-

bekannte Rlchlsnachiulgrr.
Von dem l. k. Ve^irlsgrrichte soilsch

wird dem Simon Inl ihar von Ovlas,
unbekannten Aufenthaltes, resp. d»ssen
unbekannten Rechtsnachfolgern, hmnil
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Matthäus Iuvaniii! von Mau-
niz die Klage auf Verjährt- und <trlo«
schenerllärung der für dieselben auf der
Realität »ub Reclf.-Nr. 242 »cl Haas.
Vera haftenden Forderung aus d«m
Vergleiche vom 28. Mal 1800 im Bc-
trage von 9 Kronen il-'d 7 Zchncrn ein,
uebracht, worüber zur ordentlichen münd.
lichen Vcl Handlung die Tagsahung auf brN

17. M ä r z 1 8 8 2 .
vormittaas 9 Uhr. mit dem Anhange
des § 29 a. G. O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. f. Erdlanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertretung
und anf ihre Gfahr und Kosten den
Herrn Carl P»ppiS non Loitsch als Eu-
ralor »ä üctum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Voilsch. am Vlen
Istnner 18V!i.
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Di« Dr. Raimund Dietrlck'sclie

Armenstiftung
wird für das Jahr 1881 ausgeschrieben. —
Bewerber haben ihro Gesucho b i s E n d 9
F • b r u a r 1. J. an dio Gomeindevorstohung
Zirklach oinzuseaden.i

Gemeindevorstand Zirklach, 1. Fobruar
1882. (657) 3-1

Andreas "Va-srlcen,
Gomoindovorstohor.

Das preiseetrönte BUGÖ
(mit Abbildungen)

über das Wcson und die wahre Heilung ge-
heimer Krankheiten, SchwUchezusttfnde
u. B. w. sendet für 50 kr. (Briofhiarkon) der
im Auslande geprüfte prakt. Arzt Dr. Kumlar,
B«rlin, Üranienstrasae 135. (453) 4—3

Der vorgerückten

Carnevals-Saison
wegen verkaufe ich Blumeu, Seidenmoirč
und sämintlicho Gold- und Silberaufputze
z» bedeutend herabgesetzten Preisen.

(591) ll-o J . 8. Benedikt.

(648) 3-2 Ün

Buchhalter u. Correspondent,
der slowenischen, deutschen und italionischon
Sprache in Wort und Schrift vollkommen
mächtig, im Bereich« ein^r schönen Hand-
»chrift und railitärfrei, wird in dor Krain-
burger WalzruUüle aufgenommen.

Fftr Artikel dor Holzbrancho wird ein

Reisender, r .
welcher sich mit Prima-ßoferonzen auswoisen
kann, gogon lohnonde Provision gesucht. —
Anfragen sind unter der Chiffre: „A. Z."
»n dw Eipedition dieser Zeitung zu richten.

Als

Comptoirist
findet ein junger Mann mit einigen kauf-
männischen Vorkenntnissen und hübscher {
Handschrift Aufnahme. (t>44) o - 2 \

Gesucho sind unter Chift'ro „0. B." an [
die Expedition diosor Zeitung, wo auch!
woitoro Auskunft orthoilt wird, EU richton.

Unterzeichneter erlaubt sich einem p. t.
Publicum orgobouat anzuzeigen, dass er unUnn
Htatigen don Gasthof der Frau

Agnes Kostnik vulgo Kristoi
in Stein

üb»rnomnion hat und für gute Kiioh« wie
»uch Weint» bestens Sorgfo tragen und dio
billigsten Preise borochnon wird; auch em-
pfiehlt er sich zur Beherbergung von duirli-
roiionden Fremden bestons.

Hochachtungsvoll

Franz Hrastnik,
(448] »-5 Fleischhauer.

Da«

Gewölbe
(613) 5-3 in der

Theatergasse Nr. 5
i«t Ton Crdorgri an zu v e r m i e t e n .

KjlYeln-ExportgeschästjQ _

•Rfffl Diracto BczuS«<l"elle der ror- ^ ^ B

111 Ungar-Weine, mk
|j;:j' Ein ProbeslisschcMi | B 1
W/JL nit i Liter fniuit weissom Kj&ijeh
Hf Tafelwein (Cabinet) fl. 2*10 \\gffl
ffil Kin Kasachen mit 4 Liter lUjH/
Mijl bestem Kothwein (Aunles«) ffiMilf
'm/L fl- 3'1O. Alles .pcsenfrei B B M
Uff iimmt Filsschen, franco wKaf
| y j »D allen FoRt-ätatioiien.CaiM Hffl
ffiv,.,1 oder Nachnalime. ES
«Ljs Jedes PiBsrhen hat tain« mßs
W\ praktische Entlearung»- MJ
v,j T»rrichtung. W

Werachetz besitzt das grösste Weln-
baugebiet In Ungarn.

Die „Franz-Josef-Bittcrquellea bewahrt iioh als v\x\ aiiKonchrn und nloht zu rasch auf-
löaende» Mittel. Ausaordoin hat sio vor don übrigen, auf Uio bai-montJecrung wirkenden Mincral-
wüisorn noch d«n Vorzug, das» eic von den Kranken leicht und ohuo Unbehagen hurvor/.uruson
genommen mtd. (siOK) 2«—3

nibach, i.juni 1880. proft D r < ̂ i 0 j s Vaienta.
Vorräthig boi Peter Lassnlk, Joh. Lnokmauii und in den Apotheken >VIlh.

Mayr und G-. Piccoll in Laibacli und in allen Apothokou una ronoinmiorto»
Minoralwa38ordopot3. fl^PEa wird ersucht, atota ausdrücklich Franz-Josef-IUtter-
wasser zu vorlangon. " ^ g Dl e Verscndangsdirectlon lu Uadapest.

G. PiccoÜ,
Apotheker^

,zum Engel' in Laibaoh,
Wiener Strasse,

iiupfiehlt dorn p. t. Publicum lblgendo
medicinischen Specialitäten:

Altberühmtes Brescianer heilsames Pflaster, Z^:Z
zianischon Keuublik pritilegiort, wirksamer ala jo<lo3 ähnlicho im Handel vorkom-
raendo Mittel, wird mit besonderem Erfolge boi rheumatischen, podagrischeu,
nervösen und Nlereu-Schmerxen, bei Scliwitche der Muskeln, bei Brust-
verkllhlungen, Quetschungen etc. ote. angewendet. 1 Stück 25 kr.

Echtes Norweger Dorsch-Leberthranöl, ial^Zoi

Mittol gegen Skropheln, Ehachitia, Lungensucht, Huston etc. etc. in Flaschen
a 60 kr., mit Eisonjodür verbunden (von bo9ondoror Wirkung bei IJlutarrnen und
wo ein» Blutroinigung erforderlich ist) in Fluschen ä 1 11.

P l i w w i T5rttihrtY1G wirksamer ala allo im Handel vorkommenden Bonbons,
yUHlIIll-JDQUDQUSj worden angewendet mit beatoni Erfolgo bui ointroten-

clom Husten, Heiserkeit und katarrhaliachon Zuständen dor Iiesnirationsorgano.
In Schachten ä 10 kr.

I F S Ä I U A » * * * « J A 1 ; Ü % A « A l ä rühmlichst bowährtw, unül '̂rtrosslichos Natur-
£ l C J H e H H a C i e i a i J i e r . hellmittel gogon Gicht, EhL-umatisma«, Nerven-

schwäche, Kreuz- und Brustschmorzon. Proin '/.̂  Flascho 40 kr . 1 Flascho 70 kr.
TiiViOT»rtOÖTi M i l r l i Durch don täglichen (iobrauch dieser Milch, aus vogo-
4 UUCrüövJU-ili i iOil. tabilischon und unschiidlichon Substanzen Äuaammon-

gosötzt, wird dio Haut weich, aammtig und zart, hopatischo Flock«, Soinmor-
sprosson, Wimmorl, Auaschläga, unnatürliche Uöthu vorschwindon, r.u frühu
Falton worden entfernt und die Haut nimmt ullmühlidi ihro Klasticitüt und Friscbo
wieder an. In Flaschen & 1 fl.

Die Tinctura Rhei Composita vulgo Franz'sche
TPpCöYTy suboroitot von O. l'iccoll, Ajiothokor „zum Kngnl" in Lnibach,
ülSSwUZi. Wionerstrasso, aus vogetabilisclicn Substanzon Eusaiiimoiigo.sctzt, mit
welcher sich btroita vielo tausondo Monachcn zu ihror Gesundheit vcrhoifoii haben,
wie aus don Dankacliroibon, dio ihrom Krzougor rukorninon, ersichtlich ist, dankt
ihror Wirkung dio Popularität, die sio «ich erworben hat. Sio hoilt dio Krank-
heiton des Magons und Unterleibes, Kolik, Krämpfo, da.s gastrische und Wochsol-
fiebor, Loibeaverstopfung, Hämorrhoidon, üulbsuclit otc. etc., wolchu, uicht toitlich
ouriert, tödtlich werdon können, Preis einer Flascho 10 kr. ö. W. (1) 7

IKT" Bestellungen Tf«d«i umgohend por Post gegen Nachnahrao dos Bo-
tragoa ost'ectuiert.

Eine Realität
mit WohuhauH, Sitgo, Mühlo und 5ü Joch
Aockcru und Wiosoa in dor Näh« Laibacbs,
an dor Südbahn, t'ür Ifol/.waren-Industrio
geeignet, ist xu verpachten. (Oä!)j :J—1

Niihoro Auskunft boi Julmiin Jeuko iu
Laibach in dar (iradidcha Nr. ii.

(58<i—2) Nr. 173.

Bekanntmachung.
Den unbelamllen Rechtsnachfolgern

der Ursula Tnäan von Tscheuza wird
belannt yemachl, oajo d.'üscldm Herr
Karl Puppiii von Kirchdmf als Curator
Hä «̂ ewm aufgesttlll und diesem d<r
Grundbu^s'oeschei) liom 10. S.Plunder
1881, Z. 10.436, emgehänoigel wurde.

K. t. Bezirksgericht Voilsch, am 2lrn
Februar 1882.

s.5l1—2) Nr. 8742.

Betanntmachling.
Vom l. l. Vezlrlsgcrichle Stein wird

lundgemachl:
Es sei über Aosnhm des I^lob

Nograsel von Mlala den unbekannt wo
bcftildlichen Eheleulcn Aolon und Theresia
barman von Kreuz Hs.«Nr. 4(1 dcr
Gemeindeoorslelier Franz Icnöik von
Kreuz zum Curator acl acwm aufaesl«llt
und diesem der diesgcrichlliche Eigen-
thumsrechts ' Einverlelbungsvescheid vom
30. November l. I . . Z. 8742, für die-
selben zngcstellt worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 30sten
November 188 l .

(s.'i!) - ̂ ) Nr. 2U3.

Bekanntmachung.
I n dcr Executionösache der Maria

^.rlovc gsgcn Johann Trost von Ore»
h^uca wegen 149 fl. s. A. wurde dem
^adulargläubilier der Realitäten a,(l Ncu<
l o f f l Oaüd I, pag. 2^3 aä Pfarrkirchen'
gilt Wippach; Oand I, pa^. 41/k »ä
Herrschaft Wippach, wm. X, pag. 203
und aä Herrschaft Genosetsch Oand V,
toi. 294, Damian und Veit Trost von
Orehovca, resp. dereil unbekannten Erben
lind Rechtsnachfolgern, derzeit undelann-
tcn AüflNlhaltcs, Herr Josef Fadöl»! von
Orehooca zum Cllrator aä actum bestellt
und ihm d r̂ ssellbletunaslitschrill zugestellt.

K. t. Blzirsgerlcht Wippach, um
23. Jänner 1882.

"(023—1) Nr. 6147.

(zfecutive Feilbletungen.
Ueber Ansuchen des k. k. Stcueramtes

Kr^inburg wild die exec. Feilbietlmg der
dem Matthäus Selan von Michelstelten
gehörigen, im Glundbuche der Herrschaft
Mlchelstettcll äiib Urb.-Nr. 85) vorkoln-
menden, gerichtlich auf 170^ f l . bewerteten
Realität liewilliact und hiezu die Tag'
satzungen auf den

3. M ä r z ,
1 1. A p r i l und
1 1. Mai l. I..

jedesmal vormittags vc», 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts angeordnet.

Vadium lOproc.
K. k. Bezirksgericht Krainburg, am

I I. September 1381.

( 3 9 1 - 3 ) Nr. IS. !

Bekanntmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Stein WM

mit Vezug auf das diesgerichtliche Odi"
vom 30. November 1881. Z. 10.3"''
tnndgemacht: ,»

Es sei in der Executionssache ocs
Varthelmä Trebusak von Golize (dlllly
Dr. Pirnai) gegen Martin Brcznlk vo"
Golize pcw. 200 fl. s. A. für dcn ver-
storbenen Tablllargläübiger ValenM
Mc-rinsek von Man'sburg, respects
drsfen unbekannte Rechtsnachfolger, Hen
k. l. Notar Dr. Karl Schmidinger "
Steiit zum Curator aä »ctum bestcui'
und sei demselben der diesgerichtlM
Realfeilbictungsbescheid vom 30. Novem-
ber 1881. Z. 10,307, zugestellt wordeil.

K. l. Bezirksgericht Stein, am M "
Jänner 1882. .^
" ( 6 3 7 - 1 ) Nr. 6000.

Neassllnnmmg
dritter ezec. FeilbietliG '

Vom k. l. Bezirksgerichte Laas n"ld
hleniit bekannt gegeben:

Eö l.i über Ansuchen der 9a""l
SleinS Sühne (durch Dr. Pfeffe^r in
Lalbach) die mit dem Bescheide vom 30ste>'
März 1880, Z. 2091, auf den 24. M M

! l . I . angeordnete und mit Bescheid pol"
24. März 1881, Z. 2264. sistierte drille
exec, Feilbielung der dcr ssranclsca Vilal,
verchcl. lZlevbec von Pudob gehörige»
Realitäten 8ud Tom. Grundbuchs Nu'N'
mer 122/2141 der Herrschaft Schneeberg,
8ud Urb.-Nr. 147 ad G»t Hallerste"'
und Lud Urb.«Nr. 1/l)8 aä »irchc"g>>l

! 3 t . Ialobi zu Pudov mit dem frühe"
Anhange auf den

2. M ä r z 1 L 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichtS reasl"'
mlert worden.

K k. Bezirksgericht Laas. am ltiten
August 1881.

( 6 3 5 - 1 ) Nr. S909.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird

! hiemit bekannt gemacht:
z Es sei über Ansuchen des Math'^

ssrajc von Grahovo die mit dem Besche^
vom 12. Juni l 8 8 l . Z. 4526, auf de"
2. November 1881 angeordnete drill«
erec. Feilbietung der dem Johann H ^
var vi'N Ällenmarlt gehörigen, aerichtllcy
auf 805 fl. bewerteten Realität nub Ult»-'
Nr. 150 ad Grundbuch Stadlgilt ^
mit dem friihern Anhange auf den

16. M i l r z 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichlS übertr"
gen worden.

K. l. Bezirksgericht üaas, am 1l)ten
November 1881.

( 6 2 4 - 1 ) Nr. 62S?.

Reassumierung
dritter erec. FeilbictuO

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas l v ^
hiemit bekannt gemacht: „

Es sei über Ansuchen des Jakob P H
nik von Runarsko als Cessionär des 3 H
Arko die mit dem Bescheide vom 4. M"'g
1878, Z. 5396, auf den 2g. April l » ^
angeordnet gewesene, sohin aber s ^ , ^
driltc exec. Feilbietung dcr dem.^.„ f
Turk voil Topol gehörigen, gerichtlich ^
607 fl. bewerteten Realität uub Ul .̂
Nr. 233 a<1 Herrschaft Orteneg aM

I . M ä r z 1882. M .
vormittags 9 Uhr, mit dem früheren
hange hiergenchts reassumiert w » l ^ ^ ,

Zugleich wird den unbekannt l" ̂ ,
fiildlich'N Tabulargläubigeru des . ^
cntcn Namens Franz Debenc, MargareH
Helena, Maria und Gertraud Urbas, ^
deren ebenfalls unbekannten ^ ^ ^ ^ ^ in
folgern, bekannt gemacht, dass d e . ^
obiger lHxccutionssache erflossene H ^
m'etungsbescheid vom 23. Oktober ^ ,
Z. 8287. dem denselben unter einem au " ^
stellten Curator Johann Modic uon ^ ^
zugestellt wurde. „<, Ol-

K.k. Äezillsgcricht L a a s , a M ^
tobcr 1881.

Hru«t un» <erl«z «on I z . v. Kleinm«yr ck Fed. <«mberz,


